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Pfarreiausschuss     Protokoll der Sitzung vom 13. Januar 2026 

 
 
 
Anwesend: Pfr. Norbert Lucht, Anna Becker, Dana Krzonkalla, Ute Thoeren, Ralf 
Horster, Irek Krzonkalla, Kpl. Marco Lennartz 
 
Entschuldigt:  - 
 
 
Top 1  Info zum Pastoralen Raum / Wahlen Pfarreiausschuss 
 
In der konstituierenden Sitzung des Rates des Pastoralen Raums Krefeld-Meerbusch 
am 12.12.2025 sind die durch die Wahl am 9.11.2025 vorgeschlagenen Personen 
einstimmig als Pfarreiausschuss Heilig Geist beauftragt worden. Das sind Fr. Anna 
Becker, Fr. Dana Krzonkalla, Fr. Ute Thoeren und H. Ralf Horster. Zusätzlich werden 
als pastoral hauptamtlich tätige Personen H. Pfr. Lucht und H. Kpl. Lennartz 
beauftragt. Die Verbindung zwischen dem Rat des pastoralen Raums und dem 
Pfarreiausschuss wird durch H. Horster als gewähltes Mitglied des Rates des 
Pastoralen Raums und durch H. Pfr. Lucht als Mitglied qua Amt gewährleistet. 
 
Die Mitglieder des Pfarreiausschusses wählen einstimmig Fr. Ute Thoeren zur 
Vorsitzenden. 
H. Horster führt weiterhin das Protokoll. 
Die Verbindung zwischen Kirchenvorstand und Pfarreiausschuss sollen H. Irek 
Krzonkalla und H. Pfr. Lucht sicherstellen. Der Pfarreiausschuss geht davon aus, 
dass der Kirchenvorstand in seiner nächsten Sitzung H. Krzonkalla als seinen 
Vertreter im Pfarreiausschuss wählt. 
H. Krzonkalla bleibt, zumindest bis zur Neukonstituierung des Gremiums, Vertreter 
von Heilig Geist im regionalen Katholikenrat. 
 
 
Top 2  Protokoll der Pfarreiratssitzung vom 17.11.2025 
 
Das Protokoll der Sitzung vom 17. November 2025 wird genehmigt. 
 
 
Top 3  Rückblick 
 

• Weihnachten 
 
Die Christmette in St. Elisabeth unter Mitwirkung des Laudate Chors war sehr gut 
besucht, es herrschte eine schöne Atmosphäre. Im Hinblick auf das nächste Jahr 
kommt die Diskussion auf, ob die Bedeutung des 1. Weihnachtstags in unserer 
weihnachtlichen Messordnung angemessen berücksichtigt wird. In der 
Katechesekirche war die Zahl der Mitfeiernden der Christmette und der Krippenfeier 
um 16.00 Uhr nicht so hoch wie sonst. Es soll in jedem Jahr neu überlegt werden, 
welche Lösungen am angemessensten sind. 
 

• Neujahrsmesse 
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Ähnliche Überlegungen betreffen auch die Gottesdienste zu Silvester und Neujahr. 
Viele Gläubige haben gerade an diesen Tagen hohe Erwartungen vor allem an die 
musikalische Gestaltung, die ja auch in einigen Kirchen erfüllt werden, manchen 
reicht auch nur ein Konzert mit geistlicher Musik. 
 

• Neujahrsempfang am 10.1.2026 
 
Der Gottesdienst in St. Elisabeth und der anschließende Neujahrsempfang waren 
trotz der schwierigen Witterungsbedingungen gut besucht. Im Mittelpunkt stand in 
diesem Jahr eindeutig die Danksagung an ganz viele Menschen, die sehr lange Zeit 
das Gemeindeleben geprägt haben. Fr. Thoeren weist darauf hin, dass schon bei der 
gemeinsamen Vorbereitung der große Zusammenhalt in der Gemeinde deutlich 
wurde. 
 
 
Top 4  Aussicht auf 2026 
 

• Ideen und Ziele 
 
H. Horster weist auf das hohe Durchschnittsalter der in unserer Gemeinde Aktiven 
hin, deutlich erlebbar auch beim Neujahrsempfang. Die Diskussion, wie wir neue 
jüngere Menschen für ein Mittun in der Gemeinde begeistern können, ist schwierig, 
aber nötig. Überlegt wird auch, ob der Besuch der Heiligen Messe alleiniges 
Kriterium ist oder welche weiteren gemeindlichen Kristallisationspunkte unseres 
Glaubens es geben kann. Es werden folgende Ansatzpunkte genannt: 
- Zusammenarbeit mit der Kita St. Franziskus, nach außen sichtbar an Palmsonntag 
und St. Martin (H. Kpl. Lennartz). 
- Pfarrübergreifende Zusammenarbeit im neuen Pastoralen Raum (Fr. Becker). 
- Angebot für eine projektbezogene Mitarbeit durch einzelne Personen (Fr. Thoeren). 
- Betonung des Schwerpunkts „Musik“ in St. Elisabeth mit stärkerer Einbeziehung 
aller Chöre und Musikmachenden, die im Pfarrheim proben oder die wir kennen, mit 
dem Ziel, einmal im Monat einen Gottesdienst mit besonderer musikalischer 
Gestaltung zu feiern. 
Fr. Becker erstellt in den nächsten Tagen den aktuellen Jahreskalender in der neuen 
abgesprochenen Version. 
 

• Veranstaltungen und Termine 
 
Sonntag, 22. Februar, 10.30 Uhr, St. Elisabeth: Gottesdienst mit dem Laudate Chor 
zur Eröffnung der Trier-Wallfahrt. 
 
MISEREOR: 
 
Informationen zur diesjährigen Fastenaktion per ZOOM am 20. und 28.1., 18.30 Uhr 
– 20.00 Uhr (Anmeldung bei MISEREOR). 
 
Hungertuch 2025/2026: Wird zu Aschermittwoch (18.2.) aufgehängt. Text/Meditation 
zum Hungertuch am Sonntag, 1.3., im Anschluss an die Hl. Messe in St. Elisabeth. 
 
Verkauf von Artikeln aus dem „Eine Welt-Laden“ an zwei Sonntagen in der 
Fastenzeit. 
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Backen von „Soli-Broten“ und Verkauf nach dem Gottesdienst durch einzelne 
Gemeindemitglieder. 
 
3 Workshops („Afrikanisch kochen“ / afrikanische Musik / inhaltliche Aufarbeitung 
des Themas der MISEREOR-Aktion) im Pfarrheim St. Elisabeth am Samstag, 14.3. 
(Vorbereitung für 15.3.). 
 
Gottesdienst zur MISEREOR-Aktion am Sonntag, 15.3., 10.30 Uhr in St. Elisabeth, 
anschließend gemeinsames Mittagessen im Pfarrheim. 
 
MISEREOR-Kreuzweg am Freitag, 27.3., 18.00 Uhr, in St. Elisabeth. 
 
Eine Wallfahrt der Gemeinde soll vor den Sommerferien stattfinden (geplant 20. oder 
27.6.). 
 
 
Top 5  Bericht aus der Katechesekirche 
 
Die Termine der Katechesekirche stehen im „Aktuell“. H. Pfr. Lucht verweist 
besonders auf die Dienstagabende mit Texten von Karl Rahner. 
 
 
Top 6  Bericht aus dem Kirchenvorstand / KGV 
 
Aktuell gibt es nichts Neues. H. Horster bringt die Bitten zweier Kirchenbesucher vor, 
die Rampe an der St. Elisabeth-Kirche zur Vermeidung von Unfällen abends zu 
beleuchten. Außerdem wird nach dem Stand der Anschaffung eines neuen 
Liedanzeigers für St. Elisabeth gefragt. 
 
 
Top 7  Verschiedenes 
 
 

• Nächste Pfarreiausschuss-Sitzung 
 
Die nächste Sitzung des Pfarreiausschusses ist am Mittwoch, 25. Februar 2026, 
um 20.15 Uhr im Pfarrheim St. Elisabeth. 
 
 
H. Pfr. Lucht liest zum Ende der Weihnachtszeit einen Text über die Heiligen Drei 
Könige vor. 
 
 
 

Gez. Ralf Horster 


